
Rückblick auf die „Freigabe“ des zweiten Teils der Istanbulstraße 
 
 
Der „Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft Köln – Istanbul“ e.V. freut sich, dass nun die 
gesamte Istanbulstraße, zwischen Marie – Curie-Straße und der Kalk – Mühlheimer Straße 
fertiggestellt wurde und nun die Partnerschaft zwischen Köln und Istanbul auch auf diese Weise 
gewürdigt und sichtbar gemacht wird. 
 
Im Rahmen eines Pressetermins, an dem auch Vorstandsmitglieder unseres Vereins teilnahmen, 
wurde die Straße offiziell „freigegeben“. 
 
In den Ansprachen stellten Herr Klaus Hartzendorf, Leiter des Kölner Amtes für Straßen- und 
Verkehrstechnik, Herr Gerd Golombek von der Grundstücksentwicklungsgesellschaft GSE sowie 
Herr Bezirksbürgermeister Markus Thiele die Bedeutung dieses Projektes für den Stadtteil Kalk 
dar. Herr Golombek erinnerte u.a. an die Herausforderungen, die bei dem Projekt durch die 100- 
jährige Ablagerung von chemischen Substanzen zu bewältigen waren. 
 
Bezirksbürgermeister Markus Thiele machte die Anwesenden auf den Domblick aufmerksam: Kalk 
ist Teil der linksrheinische Innenstadt! Die Istanbulstraße sei  keine Einbahnstraße sondern stellt 
eine Brücke zwischen dem „neuen“ und dem „traditionell“ gewachsenen, international geprägten 
Norden Kalks dar. Er ist sicher, dass sie zukünftig eine wichtige Rolle als Verbindungsstraße 
zwischen Kalk und Mühlheim sowie nach Deutz und zur Innenstadt spielen wird. 
 
Walter Kluth machte darauf aufmerksam, dass die Tulpe in unserer Partnerstadt Istanbul eine 
besondere Bedeutung hat und schlug vor, dies in der Frühlingsbepflanzung des Kreisels zu 
berücksichtigen. Schnell entstand die Idee eines „Tulpenfestes“ . 
 
Herr Golombek sagte daraufhin zu, dass der Kreisel begrünt und mit Tulpen bepflanzt wird.   
 
Anwesend waren auch Vertreter des Bauhauses und des Music Stores, die das Bild der Straße mit 
ihren Geschäften schon heute prägen und mehrere Hundert Arbeits- und Ausbildungsplätze 
anbieten. 
 
Der Vorstand des Städtepartnerschaftsvereines Köln-Istanbul wird sich nun nach der vollständigen 
Fertigstellung der Kölner Istanbulstr. erneut dafür einsetzen, dass in unserer Partnerstadt Istanbul 
z.B. durch eine „Kölnstraße“ oder einen „Kölnplatz“ die Partnerschaft zischen unseren beiden 
Städten ebenfalls gewürdigt wird! 
 
 
 
 
 
 
 


